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Ausgelassener Abend in Triesenberg 
Die Harmoniemusik Triesenberg lud zur Fasnachtsunterhaltung 

Alljährlich, wenn sich die Fas
nacht langsam dem Ende neigt, 
steht in Triesenberg wieder die 
Fasnachtsunterhaltung der Har
moniemusik auf  dem Plan. So  
auch vergangenen Montagabend, 
als sich einmal mehr Jung und Alt  
gemeinsam bei ausgelassener 
Stimmung im Triesenberger Dorf
saal versammelten. 

Kevin Lutz 

Wenn es sich bei  d e r  Veransta l tung 
auch um ke inen  Maskenball  handelte,  
so t ra f  man  doch  auch hier  d ie  eine o d e r  
andere  Larve. D e n  nicht Verkleideten 
half  die Harmoniemus ik  dah ingehend  
un te r  die A r m e ,  als sie Tischbomben im 
Saal deponier ten ,  u m  auch d ie  übrigen 
Gäs te  ein wenig z u  verzieren.  

D e n  Auftakt  im restlos ausverkauf
ten Saal mach t e  wie gewohnt  die ve ran
staltende Harmoniemus ik ,  welche d ie  
Anwesenden ,  zumeist  Tr iesenberger  
Einwohner,  während  ihres E inmar 
sches zum Mitsingen des  «Bozner  Berg
steigerliedes» aufforderte.  

Zeitreisen 
Anschliessend begab  m a n  sich u n t e r  

d e r  humorvollen Leitung v o n  Angel ika  
Stingl a u f  e i n e  Zeitreise, hin und  h e r  in 
d e n  unterschiedlichsten Zei ta l tern ,  
stets unter legt  mit Musik, Tanz und  Dem Publikum wurde beim Anlass der Harmoniemusik tolle Unterhaltung mit Spielen und Skatches geboten. 

Sketches.  Obwohl  m a n  dieses J ah r  für  
e inmal  den Versuch eines «Schnitzel-
r ap»  gewagt hat te ,  durf ten  die alljährli
chen ,  von allen sehnlichst e rwa r t e t en  
Schnitzelbänke selbstverständlich nicht  
fehlen.  Die unterschiedlichsten G e 
meindemitgl ieder,  vom Pfar rer  bis z u m  
Vorsteher ,  wurden  hierbei  nach  L u s t  
u n d  L a u n e  a u f  d ie  Schippe g e n o m m e n .  
Z u m  Abschluss des  eigentl ichen P r o 
g r a m m s  s t immte m a n  noch  e inmal  ge
meinsam,  wiederum u n t e r  d e r  Beglei-, 
t u n g  d e r  Harmoniemusik ,  die «Liech
tens te iner  Polka» an ,  wobei  die G a s t g e 
b e r  d i e  Bühne u n t e r  g e b ü h r e n d e m  A p 
plaus  verliessen. H i e r a u f  w a r  d ie  R e i h e  
an  d e r  steirischen G r u p p e  « D i e  Schil-
cher» ,  einer fünfköpfigen Band ,  d ie  
z u m  Tanzen u n d  Schunkeln  einlud.  

Z u m  letzten H ö h e p u n k t  k a m  es, als 
k u r z  v o r  Mit ternacht  d i e  e inhe imischen  
G u g g e r  d e r  «Wildmandli» d e n  Saal  be 
t r a t en ,  u m  mit ihrer  Musik sämtl iche Ti
sche  u n d  Stühle z u m  Erzi t te rn  z u  br in
gen .  E i n e  gute halbe  S tunde  du r f t e  m a n  
sich a n  ihren Rhy thmen  er f reuen ,  e h e  
die Re ihe  wieder  a n  d e n  «Schilchern» 
war ,  d ie  das  i m m e r  noch zahlreich v o r 
handene ,  bunt  gemischte Publ ikum bis 
in d i e  frühen Morgens tunden  be i  aus 
gelassener  S t immung hielt .  

D i e  Harmoniemusik  Tr iesenberg  
d a r f  sich wieder  e inmal  z u  e ine r  rund
u m  gelungenen u n d  z u  Rech t  restlos 
ausverkauf ten  Fasnachtsunterhal tung 
gra tul ieren.  

Der Postenlauf am Kinderball in Eschen war anstrengend: Eine kleine Erfrischung Trauerstimmung in Triesenberg: Dort feierte die Guggenmusik Wildmandli zum Ende der Fasnacht ihr traditionelles Finale Fu-
konnte jeder brauchen. rioso. Viele Guggemnusiken und Fans der Fasnaclu verabschiedeten im Gemeindesaal die Fasnacht endgültig. 


